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Erſcheinen 
woͤchentlich 
Zmal: Dinstag, 
Donnerstag und 
Sonnabend. 


Görlitzer Nachrichten. 


Beilage zur Lauſitzer Zeitung M. 2. 


Donnerstag, den 6. Januar 1853. 


1833. 


Infertion® 
Gebühren für 
den Raum einer 
Petitzeile 6 Pf. 


Beſtellungen auf die „Görlitzer Nachriehten“ für das 1. Quartal 1853 bitten wir recht zeitig zu machen. 
Zur größeren Bequemlichkeit des Publikums können dieſelben auch bei Herrn Kaufmann Eduard Temler 
in der Brüderſtraße beſtellt und abgeholt werden, und nimmt derſelbe auch Inſerate für unſer Blatt an. 


Die Expedition der Lausitzer Zeitung. 


Görlitzer Kirchenliſte. 
Sam. Glieb. Kutter, B. u. Stadtgartenbeſitzer 


I 
allh., u. 8 Ebriſt. geb. John, S., geb. d. 17., get. d. 29. 
Dar, N „e Karl Aug. Schäfer, Inwohn. allh., u. 


Irn. Amalie Thereſe geb. Peungz, e, geb. d. 5. Occbr., 


Getraut. 1) Hr. Joh. Traug. Linack, Kunſt⸗, Luſt⸗ u. Zier⸗ 
ärtner in Rauſcha, u. Johanne Erneſt. Fürll, in Dienſten allh., weil. 
Joh. Glieb. Fürll's, Häusl. zu Klein⸗Quolsdorf, nachgel. ehel. zweite 
T., getr. d. 3. Jan. — 2) Karl Glob. Louis Trachbrodt, Tiſchlergeſ. 
allh., u. Joh. Engelmann, Andreas Engelmann's, Häusl. zu O.⸗Moys, 
ehel. zweite T., getr. d. 3. Jan. — 3) Hr. Guſtav Hermann Wagner, 
B., Kunſt⸗, Luſt⸗ u. Ziergärtner allh., u. Igfr. Aug. Amalie Gähler, 
weil. Mſtr. Karl Auguſt Gähler's, B. u. Tuchmachers zu Seidenberg, 
nachgel. ehel. zweite K., getr. d. 3. Januar. 


Geſtorben. 1) Mſtr. Johann Chriſt. Gottlob Teinert, B. u. 
Tuchmach. allh., geſt. d. 28. Dec., alt 75 J. 22 T. — 2) Fr. Karol. 
Henr. Schubert geb. Reich, Mſtr. Joh. Sam. Schubert's, B. u. Tuch⸗ 
mach., auch Glöckners u. Kirchendien. an der Dreifaltigkeitskirche allh., 
Ehegt, geft. d. 27. Dec, alt 69 J. 6 M. 19 T. — 3) Mſtr. Friedr. 
Melzer, geweſ. B. u. Schuhmach. zu Schönberg, zuletzt allh., geſt. d. 
28. Dec., alt 67 J. 2 M. 29 T. — 4) Mſtr. Karl Auguſt Ferdinand 
Neßler, B. u. Kammſetzer allh., geſt. d. 26. Dec., alt 52 J. 2 M. 
10 T. — 5) Hrn. Ernſt Heinr. Leberecht Schade's, B. u. Kaufmanns 
allh., u. Fru. Euphroſyne geb. Heinze, T., Viola Kathinka, geſt d. 
28. Dee., alt 3 J. 1 M. II T. — 6) Mit. Friedr. Wilh. Tobias, 
B. u, Nebenälteſter der Tuchfcheerer allh., geſt. d. 30. Dec., alt 83 J. 
9 M. 29 T. — 7) Fr. Adolphine Frieder. Doroth. Wilhelm. Clauberg 

eb. Wigand, Hrn. Eduard Clauberg's, Fabrik⸗ Directors zu Suprasl, 
Cheat, geſt. d. 1. Jan., alt 41 J. 0 M. 3 T. 


Bekanntmachungen. 


20 Diebſtahls-Anzeige. 

Am 29. December pr. iſt von einem auf der Bautzner Straße 
ſtehen gebliebenen Wagen ein graumelirter Tuchmantel mit ſchwarzen 
Hornknöpfen, deſſen Aermel mit weißer und die Flügeltheile mit blauer 
Leinwand gefüttert waren und bei welchem ſich im linken Rockflügel ein 
Stück eingeſetzt befand, entwendet worden, welches hiermit Behufs Er⸗ 
mittelung des Thäters bekannt gemacht wird. N 

Görlitz, den 4. Januar 1853. 


Die Polizei⸗ Verwaltung. 
[16] Bekanntmachung. 

Der Schmiedemeiſter Häs ler hierſelbſt beabſichligt, in den Keller— 
räumen feines unter No. 763. hierſelbſt gelegenen Hauſes eine Hochdruck— 
Dampfmaſchine anzulegen. In Gemäßheit des § 29. der Allgemeinen 
Gewerbe-Ordnung vom 17. Januar 1845 wird dies hierdurch bekannt 
gemacht, mit der Aufforderung, etwaige Einwendungen gegen dieſe Anz 
lage binnen vier Wochen präeluſiviſcher Friſt bei uns anzumelden. 

Görlitz, den 31. December 1852 
Die Polizei⸗ Verwaltung. 


[15] Mit Bezugnahme auf die Bekanntmachung des Magiſtrats im 
Publikationsblatte zu No. 145. des Görl. Anz. vom 9. December c. 

ird hiermit nochmals in Exinnerung gebracht: daß die halbjährigen 
ordentlichen Feuer- Verſicherungs = Beiträge, welche nicht innerhalb der 
eren acht Tage der Monate Januar und Juli gezahlt werden, durch 
ſoferuge Exekution beigetrieben werden müſſen. 


Gbrlie, den 31. Dezember 1852. Die Stadthauptkaſſe. 
— TT 7 — ͤ . ̃7˖˙ ruht E 


[1] Stockholz⸗Verkauf. 


Daß auf dem Hol Fe r & 21 
9 Holzhoſe bei Pennersdorf Stockholz zum freien 
Verkauf zu 2 Thlr. 23 Sgr. für die Stockholzklafter geſtellt worden iſt, 
wird hierdurch bekannt gemacht. 
Görlitz, den 30, December 1832. 
— Die ſtädtiſche Forſt-Deputation. 


1936] Nothwendiger Verkauf. 
Königliches Kreisgericht, J. Abtheilung, zu Görlitz. 
1 605 as dem Elias Adam gehörige, sub No. 88. zu Penzig bele⸗ 
* en abgeſchätt auf 6619 Thlr. 11 Sgr. 8 Pf. zufolge der 
pothekenſchein bei uns einzuſehenden Taxe, ſoll im Termine den 


6. Juni 1853, von 11 Uhr Vormittags ab, an ordentlicher Gerichtsſtelle 
nothwendig ſubhaſtirt werden. Der ſeinem Aufenthalt nach unbekannte 
Georg Friedrich Loitſch wird hierdurch öffentlich vorgeladen. 


119] Einem geehrten Publikum giebt ſich Unterzeichneter 
die Ehre, bekannt zu machen, daß der Lob⸗ und Dank⸗ 
Aktus, welchen unſer Gymnaſium am Anfang jeden Jahres 
1 feiern pflegt, 

Montag, den 10. Januar 1853, früh um 9 Uhr, 
im Hörſaale der erſten Klaſſe gehalten werden ſoll, und 
dazu gehorſamſt und ergebenſt einzuladen. 
Görlitz, den 5. Januar 1858, Auton. 
Kreis-Phyſikus 


Des Königl. Preuß. 
Koch's 


Doctor 
2 2 

Kräutier- Bonbons 
wirken löſend und wildernd gegen Huften, Heiſerkelt, Grippe, 
Katarrh, ꝛc. Sie unterſcheiden ſich nicht nur durch dieſe ihre 
wahrhaft woblthuenden Eigenſchaſten ſehr vortheilhaft von den 
fo off angeprieſenen ſogenannten Caramellen, Ottonen, Pate pecto- 
rale ꝛc., fondern fie zeichnen ſich vor dieſen Erzeugniſſen noch beſonders 
dadurch aus, daß fie von den Verdauungsorganen leicht ertragen 
werden, und felbſt bei längerem Gebrauche keinerlei Magenbeſchwer⸗ 
den, weder Säure noch Verſchleimung erzeugen oder hinterlaſſen. 

Dr. Koch's Kräuter⸗Bonbons werden in länglichen Schachteln 
a 10 Sgr. und 5 Sgr. in allen Städten Deutſchlands verkauft; für 


Görlitz befindet ſich das alleinige Depot bei Herrn 
(3) Wilhelm Mitscher, 
ſowie in Niesky bei Herren Ries & Comp. 


NMauffiſche Talglichter 
in diverſer Stärke, pro Pfund 6 Sgr., empfiehlt 
Eduard Temler. 
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Mobiliar, Erndte in Scheunen und Feimen, 
7 
2 


PN 
M 


unterzeichnete Haupt= Agent ebenfowohl ; 
25 und Gebäude, als auch dazu gern erbötig, 
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1 5 
Die Lebens-Verſicherungs⸗Geſellſchaft 
zu Leipzig 117 
hat auch im verfloſſenen Jahre ſich einer bedeutenden Ver⸗ 
mehrung ihrer Mitglieder zu erfreuen gehabt und wird binnen 
Kurzem ihren jährlichen Rechenſchaftsbericht veröffentlichen. — 
Indem ich dieſes fegensreich wirkende Inſtitut mit voller 
Ueberzeugung zur Benutzung empfehle, bin ich zu näheren 
Aufſchlüſſen über daſſelbe, ſowie zur Vermittelung von Ver⸗ 
ſicherungs-Anträgen gern bereit. — Auch benachrichtige ich 
die Herren Mitglieder, daß die neuen Prolongations-Scheine 


zu ihrer Derfügung bereit liegen. Robert Oeltel. 


Görlitz, den 2. Januar 1853. 


u An ktion. 


Im Gaſthofe „zum weißen Roß“ werden 


Donnerstag Nachmittag 2 Uhr 
Drei Pferde, 


die zum Ziehen und Reiten brauchbar ſind, meiſtbietend 
verkauft werden. Ghelia Tourniaire, 


Erlernung der Landwirthſchaft. 


8] Bei einem wiſſenſchaftlich ausgebildeten praktiſchen 
gan auf deſſen Gut beinahe alle Zweige der Land⸗ 
wirthſchaft im Betriebe ſind, werden Zöglinge gegen Zah⸗ 
lung einer angemeſſenen Penſion angenommen. Die Adreſſe 
ertheilt die Expedition der Lauſitzer Zeitung. 


Apotheker⸗Gehülfen, Secretaire ꝛc. ꝛc. 
erhalten Stellung durch den Agent 
[5] Ang. Zimmermann in Magdeburg. 


EEE 2 1 4 4 2. 4 S 7 
18] Obere Langeſtraße No. 157. iſt im erſten Stocke eine 
ern, beſtehend aus 2 Stuben, 1 Kammer, 1 Küche 
und 1 Keller, zu vermiethen und zu Oſtern zu beziehen. 
F. A. Schäfer. 


121 Theater-Repertoir. 
Donnerstag, den 6. Jan.: Das Donauweibchen, 
erſter Theil. Zauberoper in 3 Akten von Kauer. 
Freitag, den 7. Jau., zum Benefiz für Herrn 5 ommel: 
Struenſee, Die Deutſchen in Dänemark. 
Tragödie in 5 Akten von H. Laube. 


C. Rachtigal. 


S 


lichen Vorarbeiten ſtets bereit. 
Für die Stadt Görlitz, 
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Görlitz, im Monat December 1852. 


— 


„ G. Buntebardt in Muskau. 
„ G. Burghardt in Lauban. 


Hr 
Hr 
* 


namentlich auch 7 er 0 et FR vo ‚Kommunal: z 
Gebä sohl in Städten als auf dem Lande, werden ſehr billige Prämien geſtellt; auch iſt der 
Behäubes dane a koſteufreien Aufnahme von Verſcherungs⸗Antrigen fir Mobiliar 
Behufs Anfertigung der nöthigen Taxen behülflich zu ‚fein, 
Hypothekar⸗Gläubiger finden in den Police⸗Bedingungen gehörigen Schutz. 


Hr. Julius Mortell in Schönberg. 
Hr. Julius Neumann in Meuſelwitz.] Hr. Th. Seidemann in Ruhland. 
Hr. Reviſor Fabricius in Rothenburg.] Hr. Th, 6. Rümpler in Sprottau. 


2 


Schleſiſche Feuer-Verſicherungs⸗Geſellſchaft in Breslau. 


Beſtätigt durch Allerhöchſte Cabinets⸗ Ordre vom 10. le 1848, 

2,000,000 Thaler Grund: Capital. 
gemeinen und lebhaften Theilnahme ſich zu erfreuen hat, 
(ohne jede Nachzahlung) Gebäude aller Art, Maſchinen, 
Vieh u. ſ. w. ſowohl in Städten als auch auf dem Lande; und 
ſind die unterzeichneten Vertreter zur unentgeltlichen Erledigung aller auf das Verſicherungs-Geſchäft bezüg⸗ 


A 


222 
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II. Breslauer, 
bevollmächtigter Haupt- Agent, Langeſtraße No. 197. 72 


Hr. C. M. Schmidt in Hoyerswerda. 


Hr. W. Teppich in Sagan. 
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Mit dem 1. Januar 1853 beginnt ein neues Quartal des 


Illuſtrirten Dortbarbier 


von 
Ferdin. Stolle. 

Der „Illuſtrirte Dorfbarbier“, jetzt der einzige ſeines Na⸗ 
mens und überall als „gemüthliches Haus“ bekannt, wird auch im 
Jahre 1853 fein angebracht Geſchäft fortſetzen. Die Creditive für Nudlich 
und Breetenborn find bereits ausgefertigt und der Bildermann, 
der, wie Ihr ſelber wißt, jetzt bel Weitem ſchönere Illuſtrationen 
bringt als früher, hat den Auftrag, alles Luſtige abzuconterfeien, das 
nicht gegen das Gleichgewicht von Europa verſtößt. Seid verſichert, die 
Sache wird hübſch. 

Die Redaction des e Dorfbarbiers. 
F. Stolle. 


Der „Illuſtrirte Dorfbarbier“ erſcheint nach wie vor jede Woche 
regelmäßig mit 
komiſchen Illuſtrationen und Zeitbildern 
zu dem billigen Preiſe von 
[14] nur 10 Sgr. bro Quartal. 


Außerdem erſcheint ebenfalls unter Redaction de x 
Dr, Ferd. Stolle Herrn 


5 - ' \ 
Die Gartenlaube. 

Ein illuſtrirtes Blatt zur Unterhaltung und Belehrung. 
Wenn der Dorfbarbier auf humoriſtiſche Weiſe die Zeitz und 

Weltbegebengeiten beſpricht, fo fell in der „Gartenlaube“ auf ernſt⸗ 

gemüthliche Weiſe theils für edle Unterhaltungs lektüre, theils aber 

durch populair= naturwiſſenſchaftliche Mittheilungen mit Ab⸗ 

bildungen in eigenthümlich⸗leicht verſtändlicher Form, durch Aufſchlüſſe 

über das körperliche Leben des Menſchen und ſeiner Organe, durch 

ai 6 fi 3 20 DN ꝛc. ꝛc. für Belehrung geſorgt 

werden. Es ſind zu dieſem Behufe die beſt 7 

Künftler gewonnen worden. } * Sottsfeiftfieliep er 


Die „Gartenlaube“, welche zugleich Beiblatt des Illuſtri 
Dorfbarbier iſt, aber als ſelbſtändige Zeitſchrift auch gi 
Hauptblatt bezogen werden kann, erfheint wöchentlich mit vielen 
Illuſtrationen und koſtet vierteljährlich ebenfalls 

. 

Auf beide Zeitſchriften nehmen alle Buchb 

Beſtellungen an, in Görlitz G. § a 
Leipzig, im December 1852. 


. andlungen und Poſtämter 
einze u. Comp. 


Br Eruſt Keil. 
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Höchſte und niedrigſte Getreidemarktpreiſe 
der Stadt Görlitz vom 30. December 1852. 


Weizen Gerſte 
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Druck und Verlag von G. Heinze & Comp. in Görlitz. 
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